
Ergebnisprotokoll der AG Gesundheit im Krobu vom 4.8.2021 

Anwesend: Dr. Klaus-Dieter Kolenda, Ev Pagel, Klaus Onnasch 

Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung: 

1. Die Zusammenarbeit der NGO Rukararwe mit dem neuen Gesundheitszentrum  

    in Nyamiko (Health Centre Bushenyi IV) 

2. Die Fortbildung der Heiler*innen 

3. Das Ultraschallgerat für das neue Health Centre 

Auf der Sitzung wurden dazu Informationen gegeben und Möglichkeiten beraten. Die 

Weiterentwicklung bei den einzelnen Punkten wird in diesem Protokoll jeweils einbe-

zogen und durch Kursivschrift gekennzeichnet. 

TOP 1: Die Zusammenarbeit von Rukararwe und Bushenyi Health Centre IV 

In Rukararwe liegt der Schwerpunkt bei seelischer Begleitung und Prävention, dem-

gegenüber liegt im Bushenyi-Health-Centre IV in Nyamiko der Schwerpunkt in der 

medizinischen Behandlung. In dem Vertrag soll die Behandlung und Fürsorge (care) 

für AIDS-Patienten als Teil der gemeinsamen Arbeit aufgenommen werden.  

In dem offiziellen Vertrag zwischen Rukararwe und der Municipality Bushenyi-Ishaka, 

den uns Chris Ahimbesibwe am 29.9.21 zugesandt hat, ist das in Artikel eins so vor-

gesehen (vgl.  Anlage). 

TOP 2: Die Fortbildung der Heiler*innen 

In Rukararwe erfolgte eine intensive Planung unter Mitwirkung aller beteiligten Orga-

nisationen (u.a. der Heiler-Verband BUMETHA). Auf einem ersten Workshop sollen 

zunächst die persönlichen Fragen und seelischen Probleme angesprochen werden 

und Methoden zur Lösung erarbeitet werden (jeweils in Kleingruppen und im Ple-

num). Informationen zu AIDS sowie Behandlung und Umgang mit AIDS Patienten 

sollen dann bei den weiteren Workshops im Zentrum stehen. Inzwischen liegt zum 

ersten, sehr gut besuchten Workshop ein Bericht vor, den Chris zugeschickt hat (vgl. 

Anlage). 

TOP 3: Das Ultraschallgerät für das neue Health Centre 

Das EEG-Gerät wurde inzwischen nach Uganda gebracht und mit Dank im neuen 

Gesundheitszentrum in Gebrauch genommen. Erwartet wurde jedoch ein dringend 

benötigtes Ultraschallgerät, das besonders bei Komplikationen in der Schwanger-

schaft eingesetzt werden kann. Besprochen wurden dazu zwei Fragen:  

1. Ist es günstig, ein gebrauchtes Gerät nach Uganda zu bringen, oder sollte nicht 

besser ein neues Gerät in Uganda selbst erworben werden? 2. Wie kann ein Gerät 

finanziert werden?  

Inzwischen wurden bei dem Verein Kieler Ärzte für Afrika KÄfA) Erkundigungen ein-

gezogen: Ein solches Gerät sollte neu in Uganda gekauft werden, dadurch besteht 

eine Garantie, Ersatzteile können geliefert werden, auch fachliche Einführung und 

Unterstützung können erfolgen.  

Zudem erhielten wir am 29.9.21 von Dr. Yekka aus dem Bushenyi Health Centre IV 

(weitergeleitet durch Chris) die dringende Bitte um Anschaffung eines neuen Ultra-

schallgerätes für dieses Zentrum in Nyamiko. Die Kosten dafür belaufen sich auf ca. 

9000 Euro. 

Der Vorstand von KroBu hat auf seiner Sitzung am 20.10.21 über diese Bitte bera-

ten. Er tritt dafür ein, dass bis zur Hälfte dieser Summe hier durch Spenden gesam-

melt werden, der andere Teil müsste in der Region Bushenyi aufgebracht werden. In 



ihrem Schreiben vom 30.10.21. teilte Abby auf Anfrage mit: “ We consulted Dr Yekka 

and he has assured us that they will  cooperate with municipalty officials to fund raise 

and top up the remaining balance to make sure that  ultrasound machine is in place 

because it is urgently needed.” 

Somit kann jetzt mit der Sammlung für dieses Gerät begonnen werden. 

 

Für das Protokoll: Klaus Onnasch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


